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Berlin den 19 April

Parlamentarische Nachrichten
Abgeordnetenhaus Heute trat das zahlreich

besetzte Haus nach einer Reihe unerheblicher geschäftlicher
Mittheilungen vor gefüllten Tribünen zunächst in die 3
Berathung des Gesetzentwurfs betreffend die Aufhebung
oer Art 15 1k und 19 der Veifassungsurkunde Es
haben sich in der Generaldebatte 4 Redner gegen die Vor
lage 7 für dieselbe zum Worte gemeldet Von jenen ist
der erste Redner der Abg Windthor st Meppen der
iu dem vorliegenden kurzen Gesetz sowohl seinem Inhalt
wie der Tendenz nach auS welcher es hervorgegangen ist
die wichtigste Vorlage erkennt mit der sich das HauS zu
beschäftigen habe Er fürchtet daß das Gesetz verhängnißvoll
werden möchte für Preußen und Deutschland beklagt na
mentlich die Uebereilung mit welcher die Vorlage hier be
rathen werde und daß man am Freitag trotz der weit
tragenden Erklärungen des Herrn Ministerpräsidenten die
zweite Berathung sorcirt und zu einer bloßen Abstimmung
gemacht habe In der ganzen Verfassung gäbe es wich
tigere Bestimmungen nicht wie die in Rede stehenden Ar
tikel trotzdem werde seine Partei die Verfassung was
er dem Abg Virchow bemerkt auch ferner sorgfältig
wahren und bemüht sein diese Artikel wieder in dieselbe
hineinzubringen Die Wichtigkeit derselben beruht wie der
Redner das im historischen Exkurse nachzuweisen sucht
darin daß sie einen Abschluß nach langem Religionskampfe
bilden daß sie die Willkür der Polizeiherrschast gebrochen
hätten und die Bestätigung deS großen Paktes gewesen seien
welcher zwischen den verschiedenen ReligionSgeuossenschaften
auf Parität gegründet worden und allen freie Bewegung
gewährte

Nach dieser Rede welche fast zwei volle Stunden
gedaue rt hatte stellt zunächst der Justizminister Dr Leon
hardt seine Aeußerung im Reichstage wegen der Motive
zu den Justizgesetzen richtig und der Herr Kultusminister
Dr Falk bedauert daß er nicht in der Lage sei auf die
Aeußerungen des Abg Windthorft erwivern zu können da
dieser Herr ihn immer nur mit Fragmeuten bedenke und
ihm stets den Anblick seines Rückens zu gewähren liebe
Jedenfalls wäre es wünschenSwenh gewesen wenn der Herr
Windthorft seine heutige Rede am greitag gehalten hätte
als der Herr Ministerpräsident im Hause gewesen wäre
Heut sei er beauftragt dessen Ausbleiben zu entschuldigen
da eine Erkältung ihn zu seinem eigenen Bedauern am Er
scheinen im Hause verhindere

Abg Dr Wehrenpfennig Der Herr Vorredner
habe mit einer gewissen Erregung den Gedanken einer katho
lischen Liga von der Hand gewiesen und demnach am

Schlüsse seiner Rede erklärt daß jetzt die Zeit gekommen
sei wo alle Katholiken des Erdkreise sich znsammenschaaren
müßten um den Kampf im Sinne der päpstlichen Glaubens
lehre zu Ende zu sühren Die katholische Kirche habe nicht
immer wie der Abg Windthorft meint durch Belehrung
und Beispiel ihre Glaubenslehre auszubreiten gesucht sie
habe vielmehr durch ganz andere Mittet auf die Bevölkerung
einzuwirken gesucht und wie die Geschichte lehrt die Ketzer
mit Feuer und Schwert auszutilgen gesucht Er erinnere
nur an die Bartholomäusnacht deren Blutbad der Papst
mit der Verkündigung eines Jubeljahrs feierte Auch heute
noch müsse jeder neu erwählte Bischof eidlich geloben die
Ketzer nach allen Kräften zu verfolgen und wundere er sich
nur daß man in Deutschland dies so lange geduldet habe
Daß ein irdischer Mensch selbst nur im Sinne des Vati
canums von Irrthum frei sein solle das werde auch die
Partei des Hrn Windthorft kaum glauben Wenn
übrigens der letztere erklärt habe daß die Unfehlbarkeit des
Papstes nur in Fragen der Glaubens und Sittenlehre
in Betracht komme so habe er demselben zu erwidern daß
gerade das Sittengesetz unser oberstes Gesetz ist das uns
in allen Beziehungen des Lebens zur Richtschnur diene
Auch werde der Abg Windthorft nicht bestreiten daß in
Folge des VaticanumS die JuriSdiktionSgewalt der Bijchöfe
auf den Papst übergegangen und daß dieser nunmehr der
Universalbischof für die gesammte katholische Kirche geworden
Zum Schluß richtet Redner noch eine Bitte an die K Staats
regierung Dieselbe werde zugeben müssen daß das Haus
in patriotischem Sinne allen Schritten gefolgt ist welche
die Regierung als nothwendig zur Beilegung dieses Kampfes
bezeichnet habe Die Regierung werde nicht leugnen kön
nen daß bei manchem dieser Schritte von den einzelneu
Parteimitgliedern eine erhebliche Selbstüberwindung habe ge
übt werden müssen im Interesse der Einheit und der Macht
des Staates Aus diesem Verfahren der Volksvertretung
folge für sie aber auch daS Recht zu der Frage ob die
Verwaltung ihrerseits gleichen Schritt gehalten mit der Ge
setzgebung ES sei ja klar daß wenn die Organe der Re
gierung in ultramontanem Ginne wirken die Wirkung all
dieser Gesetze abgeschwächt werden muß und die Regierung
dadurch in die Lage gebracht werde mit immer schärferen
Gesetzen vorzugehen Alles das konnte erspart werden
Das Haus habe das Recht zu verlangen daß die innere
Politik mit der Gesetzgebung zusammenwirkt daß sei aber
nicht möglich wenn die Thatsache richtig ist daß in der
Rheinprovinz mindestens V der dortigen Verwaltungsbe
amten dem Ultramontanismus anhängt Mit solchen Be
amten könne in heutiger Zeit nicht mehr regirt werden
Deshalb erlaube er sich der StaatSregierung zu sagen Wir
haben unsere Schuldigkeit gethan wir thun sie auch heute
thun jetzt Sie die Ihrige

Abg v Syb el kennt keinen Fall im politischen Leben
in welchem ein schlimmer Irrthum begangen ist als ihn
im Jahre 1848 die liberalen Parteien dadurch begangen
hätten daß sie so weit gehende Garantien für das Selbst
bestimmungsrecht und die Unabhängigkeit der Kirche gefor
dert haben um darin einen Schutz des religiösen Gewissen
zu finden Dieser Irrthum finde seine Erklärung nur
darin daß es vor dem Jahre 1848 eine lange Zeit gegeben
habe in welcher die Polizei in rücksichtsloser Weise in reli
giöse Dinge eingegriffen habe sich gegen diese Polizeilichen
Maßregeln zu decken das sei der Beweggrund gewesen
welche die liberalen Parteien bei der Berathung der Ver
fassung geleitet hätten Sie hätten sich aber nicht denken
können daß die katholische Kirche ihre frühere Politik wieder
aufnehmen werde die es z B in den Jahren 1824 bis
1829 in Spanien beobachtet habe Dort habe der absolute
orthodoxe König Ferdinand VII seinen Beichtvater zum
alleinigen Minister eingesetzt und Zustände herausbeschworen

die schlimmer gewesen als die Schreckensherrschaft der fran
zösischen Revolution im Jahre 1793 Als Ferdinand VII
eine andere Richtnng eingeschlagen und ein politisches ab
solutes Ministerium eingesetzt habe da habe sich der Papst
sofort von ihm abgewendet und die Revolution des Don
Carlos begünstigt Redner erinnert ferner an die jüngste
Ketzerverfluchung des Erzbischofes von Köln und andere
Uebergriffe fanatischer Geistlichen um den Nachweis zu
liefern daß durch die Unabhängigkeit der katholischen Kirche
nicht die Freiheit des religiösen Gewissens geschützt sondern
gefährdet werde Seiner Ansicht nach sei es nothwendig
bestimmte Grenzsteine zwischen dem Oberhaupt der ita
lienischen Prälatur in dem preußischen Staate aufzurichten
und dahin werde man erst durch Annahme dieser Vorlage
gelangen

Die Generaldiskussion wird hierauf geschlossen In
der Spezialberathung über den einzigen Artikel erklärt sich
nur Abg Dr v Ger lach unter großer Unruhe deS Hau
ses gegen die Annahme desselben Dann wird auch die
SpezialdiSkussion geschlossen und der Artikel nebst Titel md
Ueberschrift des Gesetzes vom Hause angenommen Die
Abstimmung über das ganze Gesetz ist eine namentliche bei

welcher dasselbe mit 275 gegen 90 Stimme angenom
men wird

Dann wird die Sitzung auf morgen 11 Uhr vertagt
T O Zweite Berathung des Dotationsgesetzes

Fürst BiSmarck ist seit gestern von einem leichten
Unwohlsein befallen worden das ihn auch behinderte in der
heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauses zu erscheinen
Ernster Natur scheint dasselbe nicht zu sei und wenn die
Aerzte dem Reichskanzler riethen sich heute von den parla
mentarischen Verhandlungen fern zu halten so handelte es
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Die Stiefmutter

Erzählung von Mary Dobson
Fortsetzung

Zweites Capitel
Als ich am folgenden Morgen sämmtliche Patienten

die zu der Zeit zu mir zu kommen pflegten befriedigt hatte
und eben mich zum Ausgehen ankleiden wollte trat plötzlich
ohne anzuklopfen eine Dame in mein Zimmer die schnell
einen dichten schwarzen Schleier zurückschlug und ich zu
meiner nicht geringen Ueberraschung Frau Hochheim vor
Mir sah

Sie ehrerbietig begrüßend bot ich ihr einen Stuhl
den sie sogleich annahm indeß ich mich von meinem Er
staunen erholend fragte ES ist doch in ihrer Familie kein
Unfall geschehen Frau Hochheim dem ich diesen frühen
Besuch zuzuschreiben hätte

Glücklicherweise nicht lieber Doctor, entgegnen sie
mit einem tiefen Seufzer zugleich die Augen gen Himmel
erhebend ich komme in einer ganz besonderen Angelegen
heit zu Ihnen die die

Da sie stockte wagte ich sie zu unterbrechen und sagte
Darf ich sie erfahren Frau Hochheim und kann ich Ihnen

in irgend einer Weise nützen so beehren Sie mich mit
Ihrem Vertrauen das Sie dann gewiß keinem desselben
Unwürdigen schenken

Ich nehme Sie beim Wort Herr Doctor, entgeg
nete sie mit einem durchbohrenden Blick ihrer großen schwar

zen Augen und will jetzt ganz offen mit Ihnen reden
damit wir von Ihnen nicht verkannt werden Meine uner
wartete Anwesenheit hier betrifft jene Unglückliche deren
Namen Sie gestern Abend so plötzlich genannt nachdem er
Jahre lang nicht über unsere Lippen gekommen

Frau Linden also fragte ich sie forschend an
blickend

Sie hielt diesen Blick aus und erwiderte Ja dieselbe
Ach I lieber Doctor, hier barg sie ihr Antlitz in daS feine
Taschentuch es ist uns allen unbeschreiblich schmerzlich ge

wesen so ganz unerwartet an diese Verworfene erinnert zu
werden die noch immer unser Familienglück stört
Warum kann sie nicht in unserer Mitte weilen anstatt
daß sie selbst eine unübersteigliche Schranke zwischen uns
errichtet hat Gleich Allen die sie zum ersten Mal
gesehen find auch Sie gewiß zu ihren Gunsten einge
nommen

Das bin ich in der That Sie hat auf mich den
Eindruck einer feingebildeten tactvollen Dame gemacht die
in augenblicklicher bitterer Noth in Angst und Sorge um
ihr Kind dessen Leben sie fürchtete meinen ihr als Arzt
angebotenen Beistand annahm Unmöglich aber kann dies
auf sie ein schlechtes Licht werfen und eben so wenig glaube
ich etwas von ihr erfahren zu können das meinen Antheil
an ihr schmälern wird

Ich halte eS für meine Pflicht Ihnen mitzutheilen
was ich weiß dann aber mögen Sie selbst urtheilen Der
Himmel soll mich bewahren, fügte sie fast feierlich hinzu

Ihren edlen Gefühlen Einhalt zu thun und Sie in Ihren
großmüthigen Handlungen zu hindern jedenfalls jedoch wer
den Sie mir dankbar sein wenn ich es verhüte daß Sie
Ihre Zeit Ihre Hülfe und Ihre Güte an eine Person ver
schwenden die ohne alle Grundsätze ohne jegliches Gefühl
Alles dessen unwürdig ist

Das werde ich gewiß erwiderte ich ernst Ich bin
nur zu sehr geneigt und gewohnt nach augenblicklichen Ein
drücken zu handeln und habe niemals wenn mein Bei
stand gefordert oder weine Hülfe begehrt ward gezaudert
beizustehen und zu helfen so schnell ich konnte Wirkliche
oder auch nur scheinende Noth hat noch nie vergeblich
mich ausgesucht

Um so mehr ist eS Pflicht von Andern sie aufzu
klären wenn Unwürdige Sie betrügen und hintergehen
damit nicht Ihre Hülfe den wirklich Leidenden entzogen wird
Wie aber steht es um Ihre Zeit Herr Doctor Können
Sie mich noch einige Augenblicke anhören Ich werde mich
sehr kurz fassen

Ich habe noch Zeit und bin gespannt auf Ihren Be

richt Frau Hochheim, erwiderte ich ihr wirklich neugierig
was folgen werde

Sie wissen vielleicht bereits, fuhr die Dame fort
daß ich Herrn Hochheims zweite Frau bin

Das war mir bis heute unbekannt, antwortete ich
vollkommen der Wahrheit gemäß

Und das Unglück habe Frau Lindens Stiefmutter zu
sein gegen die ich ich kann mir dies Zeugniß geben in
jeder Weise treu meine Pflicht erfüllt habe

Frau Hochheim hielt hier inne um mit dem seinen
Spitzelltuch ihre Thränen zu trocknen und sprach nach einer
kleinen Pause leiser als bisher weiter Vor vier Jahren
heirathete ich meinen jetzigen Gatten und von dem ersten
Augenblick unserer Bekanntschaft an setzte seine Tochter
Malwine allen seinen Wünschen in Bezug auf mich einen
so entschiedenen Widerstand entgegen daß es mir trotz aller
Liebe die ich ihr bewies nicht gelang diese zu besiegen
Da ich selbst eine erwachsene Tochter besaß ließ sich leicht
voraussehen was daraus entstehen würde wenn unter uns
keine Einigkeit und Uebereinstimmung herrschen sollte und
so befahl ich dieser streng an in Malwine Hochheim eine
ältere Schwester zu sehen Trotz aller Bemühungen von
meiner trotz aller Herzlichkeit von ElsriedeuS Seite jedoch
gelang es uns nur ihr die kälteste Höflichkeit abzugewinnen
und mehr als einmal schlug ich Herrn Hochheim vor unsere
Verbindung aufzugeben weil doch kein herzliches Verhält
niß zwischen uns und seiner Tochter vorauszusehen war
Mein jetziger Gatte jedoch wollte auf diese Vorstellungen
nicht hören sondern gab mir die Versicherung daß ich bald
MalwinenS Vorurtheile besiegen sie gewiß mich lieben
lernen und dann alle meine Güte anerkennen würde
Hieraus bauend gab ich nach und da er mir der beste
Gatte meiner Tochter ein wahrer Vater geworden bereue
ich um so mehr seinen Vorstellungen nicht widerstanden zu
haben da ihm dann vielleicht der Kummer und Gram den
wir erlebt erspart wäre Werden Sie glauben Herr Doc
tor wenn ich Ihnen sage daß dieser Gedanke mich oft in
Verzweiflung bringt

Ohne Zweifel Frau Hochheim und ich kann Sie



sich namentlich darum den Fürsten vor derjenigen Auf
r gung zu bewahren welche ein derartiger Wortkampf im
mer im Gefolg hat und dadurch möglichst eine Verschlim
merung zu verhüten Wie wir übrigens hören beabsichtigt
der Reichskanzler sich noch im Laufe di ser Woche nach sei
ner lauenburgischen Besitzung zu begeben um dort einige
Tage zu verweilen dann hierher zurückkchren und sich von
hier aus nach Varzin begeben

Es bestätigt sich in vollstem Umfange daß Oester
reich und Rußland die Vorstellungen der deutschen Regie
rung in Brüssel unterstützt haben Nach verbürgten Mit
theilungen aus hiesigen diplomatischen Kreisen ist der öster
reichische Gesandte in Brüssel schon vor zehn Tagen ange
wiesen worden dem belgischen Kabinet mündlich zu eröffnen
daß Oesterreich die Vorstellungen der deutschen Note vom
3 Februar als vollständig begründet erachte und der belgi
schen Regierung nur den freundschaftlichen Rath ertheilen
könne den deutschen Wünschen so weit als irgend thunlich
entgegenzukommen Rußland soll in gleicher Weise nur
noch in dringlicherer Form die deutsche Note bei dem bel
gischen Kabinet unterstützt haben

Das Reichskanzleramt ist der Pos Ztg zufolge
mit den Einzeln Staaten des deutschen Reiches in Unter
handlungen getreten um die Uebernahme der Gensdarmerie
auf den Reichs Etat anzubahnen Es wird beabsichtigt die
Gensdarmerie in eine Reichsgensdarmerie umzuwandeln und
unter ein Kommando zu stellen

Es ist bemerkenswerth daß in dem durch den
Staatsanzeiger veröffentlichten Bericht über die Bismarck

fchen Reden im Herrenhause bei der Stelle über die Wie
deranknüpfung alter Beziehungen die Worte zur konserva
tiven Partei fortgelassen sind Ebenso ist die Straflosigkeit
des politischen Meuchelmordes hier nicht der katholischen
Kirche sondern der katholischen Herrschaft zugeschrieben

Nachdem gegenwärtig eine hinreichende Menge
Scheidemünze ausgeprägt ist sind Anweisungen ertheilt
worden daß die Regierungsbehörden für eine gleichmäßige
Verkeilung Sorge tragen Es kann dabei bemerkt werden
daß vorläufig noch die alten Einzelpfennige preußischen Ge
präges denselben Werth wie die Reichspfennige haben Von
Goldmünzen werden gegenwärtig Kronen geprägt während
mit Doppelkronen einstweilen Einhalt gethan ist Von
Silbermünzen waren bis zum 3 d M fast 8V Millionen
Mark ausgeprägt

Neueren Nachrichten zufolge finden Pferdekäufe
für Rechnung der französischen Regierung in größerem
Maßstabe auf verschiedenen Punkten der österreichisch unga
rischen Monarchie statt Was Ungarn anbelangt so waren
die für das französische Remontedepot Macon bestimmten
Pferdelieferungen eine Zeit lang eingestellt Der Grund
dafür ist bereits angedeutet worden das magyarische Roß
giebt dem französischen Reiter zu viel zu rathen auf Neuer
dings sind gleichwohl die Aufkäufe ungarischer Pferde wie
der aufgenommen ein erster Probetransport der in der
ersten Hälfte des MonatS abgegangen ist enthielt Pferde
leichten Schlages für die Kavallerie es soll Seitens der
französischen Regierung das Geschäft über 8 19 Tausend
Pferde abgeschlossen sein und der Präsident der französischen
Republik sich persönlich dafür interefsirt haben Daß in
Böhmen wie ein Telegramm Wiener Blätter gemeldet
Massenkäufe von Pferden für die französische Regierung
stattgefunden bestreitet die Tagespresse wenn dieselbe
jedoch versichert daß weder in Netolitz noch überhaupt in
Oesterreich Pferde für die französische Armee angekauft
worden so beweist das Blatt nichts da es zu viel bewei
sen will Auch in Böhmen sind Pferde für die französische
Kavallerie angekauft worden ob mehr oder weniger als in
Ungarn dessen die Tagespresse nicht gedenkt bleibe da
hingestellt daß schweizerische Eisenbahnen Tag für Tag
kolossale Massen von Heu befördern die für Frankreich be
stimmt sind sei nebenher bemerkt

nur aufrichtig bedauern, entgegnete ich hingerissen von ihren

Worten und Thränen
Lassen Sie mich schnell meine traurigen Mittheilungen

zu Ende bringen da ich Ihre kostbare Zeit nicht unnöthig
beanspruchen möchte Bald nach meiner Vermählung bei
der sie nicht die geringste Freude zur Schau trug ging für
mich eine sehr traurige Zeit an indem sie mir bei Allem
was ich unternahm und anordnete entgegenhielt was ihre
Mutter gethan und wie diese gehandelt Hoffend sie für
mich zu gewinnen suchte ich ihre Andeutungen zu befolgen
doch auch dies benutzte sie für ihre gehässigen Pläne indem
sie ihrem Vater vorstellte daß auf diese Weise ich nur
suche ihn immer mehr für mich einzunehmen

Ich ertrug dies mit größter Geduld bis sie wohl
einsehend mir nichts anhaben zu können den Ruf meiner
Tochter auf die schändlichste Weise angriff Dies natürlich
konnte mir nicht gleichgültig sein zumal ich einsah daß sie
nur aus Eifersucht handelte da allgemein Elfriede schöner
als sie gefunden ward Außerdem entdeckte ich im Laufe
des Jahres wie unwürdig sie der wirklich großen fast un
vernünftigen Liebe ihres Vaters war indem sie mit einem
jungen Manne ein Verhältniß angeknüpft das über uns
Alle Schande und Schmach bringen mußte

Lange zauderte ich meinem Gatten ihre Schuld zu
offenbaren da ich wußte wie namenlos elend ihn eine solche
Mittheilung machen würde als aber selbst fremde Menschen
schon über ihr pflichtvergessenes Betragen sprachen mußte
ich mich überwinden und den beklagenswerthen Vater von
Allem unterrichten

Anfangs wollte er mir keinen Glauben schenken als
er sich aber überzeugt da war sein Kummer namenlos groß
und kaum vermochte ich denselben mit anzusehen

Sobald er einige Fassung wiedererlangt stellten wir
ihr Unrecht vor baten sie auf den Pfad der Tugend zurück
zukehren ihrem bisherigen Umgang zu entsagen und so ihr
Unrecht wieder gut zu machen allein statt dankbar alle ihr
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Kriginal Depescke des Hall Tageblatts
London den April Oberhaus Lord

Derby beantwortete die Ausrage Rüssels wegen des
deutsch belgischen Notenwechsels dahin die gemachten
Vorstellungen trügen den freundschaftlichsten Charak
ter An England sei bezüglich des Streitpunktes
keinerlei Aufforderung ergangen Er glaube die
öffentliche Meinung Europas über die vermeintliche
Bedentnng des Zwischenfalles sei über Gebühr er
regt er sehe nach gewärtigen Informationen einem
weiteren Ergebniß ohne jede Beunruhigung entge
gen Die Regieruug lege Werth auf den Frieden
nud die Unabhängigkeit Belgiens er schätze sich glück
lich daß weder der Eine noch Andere irgendwie als
gefährdet erscheine

Ans Halle nud Umgegend
Am vergangenen Sonnabend constituirte sich auf

dem Jägerberge ein Zweigverein von Dirigenten und Leh
renden höherer Töchterschulen für die Provinz Sachsen
Die Versammlung erklärte auch die Angehörigen der an
grenzenden Staaten sowie überhaupt solche Personen die
reges Interesse für das Wesen höherer Töchterschulen be
kunden für aufnahmefähig Hauptaufgabe des dem großen
Deutschen Verein angehörenden Zweigvereins ist gegen

seitige Anregung und Förderung gemeinsamer Interessen
wvM Besprechungen über die inneren und äußeren Ver
hältnisse der höheren Mädchenschulen wissenschaftliche Vor
träge und die Pflege der Beziehungen zum Hauptverein
dienen Vertreter der höheren Töchterschulen vom
Waisenhause und von Frl Hahm in Halle sowie der in
Erfurt und Aschersleben wurden in den Vorstand gewählt

Während der in vergangener Woche beendigten
Schwurgerichts Periode ist im Ganzen gegen SV Personen
verhandelt worden Davon wurden 2 freigesprochen we
gen vorsätzlicher Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge und
wegen Landfriedensbruches 3 wurden zwar des ihnen zur
Last gelegten Verbrechens LandfriedenSbrucheS für schuldig
erachtet wegen Mangels der zur Erkenntniß der Strafbar
keit ihrer Handlungsweise erforderlichen Einsicht aber mit
Strafe verschont im Uebrigen erfolgten Verurtheilungen
1 wegen versuchten Todtschlages 6 wegen Raubes und
Theilnahme daran 1 wegen vorsätzlicher Brandstiftung 15
wegen Diebstahls 2 wegen Hehlerei 1 wegen Unterschla
gung 1 wegen wiederholten rückfälligen Betruges 4 wegen
Urkundenfälschung 1 wegen versuchter Verleitung zum Mein
eide und Landfriedmsbruches 12 wegen LandfriedenS
brucheS und 2 wegen Nothzucht

Die Gefammtsumme der verhängten Strafen sbeträgt
99 Jahr Zuchthaus und 8 Jahr 9 Monate 2 Wochen
Gefängniß

Am 17 d wurde unterhalb des Gimritzer Wehres
der Leichnam des Bäckerlehrlings Wehe aus Gr Goddula
welcher am 22 v MtS wegen Diebstahls sich vor der
Bäckermühle in den Saalstrom stürzte aus der Saale
gezogen

EwtlstaudS Register der Stadt Halle
Meldung vom 19 April

Eheschließunge n Der Schneider S F Bittner und
A A F Weickert Zapfenstr 15 Der Schlosser
G A Keil Leipzigerstr 91 und F A Breitfeld
Landwehrstr 19 Der Kaufmann E G F Cauffe
gr Brauhausgasse 31 und A M W M Schmidt
Moritzzwinger 7s Der Justiz Actuar F M F
Jackel Stargard und I E Bloßfeld Herren
straße 9 Der Tapezierer G H M E Die brich
und H E Schmidt am Geistthor 8d

Geboren Dem Schlosser C H Moritz ein S Zap
fenstraße 6 Dem Schneidermeister F Altmann
eine T Dachritzgasse 19 Dem Handarbeiter F
Hanebutt ein S Karlsstr 11 Ein unehel S

bewiesene Güte anzuerkennen hörte sie uns mit der größten
Gleichgültigkeit ja Verachtung an erklärte sich rein und
schuldlos wie alt genug zu sein über sich zu wachen

Da endlich brach ihrem Vater die Geduld und ihm
blieb als letzten Versuch sie zur Einsicht zu bringen nichts
anderes übrig als ihr zu befehlen sein Haus zu verlassen
zumal sie in einem heftigen Zornesausbruch erklärte daß
ich und meine Tochter nur darnach trachteten ihr Glück
wie ihren Frieden zu untergraben

Aber Frau Hochheim, konnte ich nicht unterlassen
sie zu unterbrechen wie kommt es daß ich sie vsrheirathet
gesunden Sie nennt sich und auch Sie thun es

Nachdem sie wirklich ihr Vaterhaus verlassen heira
thete sie den jungen Mann der die Ursache all unsers
Unglücks war den Niemand kannte und der sich als ein
einfacher Seemann erwies Wir haben seit langer Zeit
nichts von ihr erfahren bis gestern Abend Sie ihren Namen
nannten und zugleich gesehen in welche Aufregung ihr
Vater gerieth

Nach dem zu urtheilen was ich von ihr gesehen und
wie ich sie gefunden sollte man sie für das Gegentheil von
dem halten wie Sie sie beschreiben wagte ich nochmals
zu bemerken sie scheint mir ebenso zurückhaltend und tact
voll wie pflichtgetreu

O sie kann alles sein was sie will um Andere zu
täuschen und es währt lange bis man ihre wahre Natur
entdeckt Ich hielt es für meine Pflicht Sie vor ihr zu
warnen da ich schon gestern Abend bemerkte daß sie auch
Ihr Interesse erregt Und nun muß ich gehen Herr
Doctor fügte sie sich erhebend hinzu doch habe ich noch
die Bitte an Sie gegen Niemanden meines Besuches noch
unserer Unterhaltung zu erwähnen Ich bin nur in der
Absicht gekommen Sie vor Enttäuschung zu bewahren und
zu verhindern daß Sie nicht auch in diese traurigen Ver
hältnisse hineingezogen werden

Und ich danke Ihnen für diese gütige Absicht, erwi

Bärgasse 7 Ein unehel S gr Steinstr 36
Dem Pol Serg J C Weyde eine T gr Ulrichs

straße 52 Dem Ingenieur O H G Neitsch eine
T Merseburgerstr 1 Dem Glasermeister Ch F
H Berghaus eine T Steg 11 Dem Zimmer
mann F W K i e z e ein S Langegasse 1 Ein
unehel S Entb Jnstitut

Gestorben Der Rendant Heinrich Eduard Hößler
72 I 11 M Lungenemphhsem Franckensplatz 1
Die Wittwe Auguste FAmming geb Spiegelberg
69 I 3 M 8 T Lungenleiden Hospitalplatz 2

Des Schaffners R Reitmann S Otto Friedrich
6 M 9 T Gehirnlnden gr Brauhausgasse 27

Der Tuchscheerer Johann Gottlob Molle 81 I
9 M 24 T Altersschwäche Sophieenstraße 9
Des Schuhmachern E A Hunold S Ernst Arthur
Bruno 6 M 7 T Lungenentz an d Halles Die
Wittwe Johanne Earoline Bietig geb Fischer 83 I
8 M Altersschwäche alter Markt 16 Des Tisch
lermeisters W Koch Ehefrau Caroline geb Lüders
62 I 1 M 29 T Abzehrung alter Markt 9
Des Arbeiters R Heher aus Pots am S Paul 1 I
9 M 29 T UsumZitis kleiner Sandberg II
Der Dr xkil Carl Htldebrand 29 Jahr 4 Monat
15 Tage Lungenschwindsucht Königliche Klinik
Eine unehel T 4 I 3 M 25 T Croup Klausthor
straße 19 Der Lwä olism Friedrich Tambach
19 Ä 11 M 11 T Tuberculose Leipzigerstraße 97

Der Kwä mg,tk Erich Singer 21 I Gehirn
lähmurg Schulberg 8 DeS Dienstmanns I G F
Schulze T Franziska I I 8 M 22 T kl Ulrichs
straße 12 Des Handschuhmachers L Krieger S
Emil 4 I 4 M 18 T Pneumonie Thalgasse 2

Die letzte Fahrt des Zenith
welche Crocv Spinelli und Sivel das Leben kostete über
diese Fahrt liegt jetzt ein Bericht vor welchen Tissandier
der überlebende Luftschiffer an die pariser Lustfchifffahrts
Gefellschaft gesandt hat Derselbe ist aus Ciron Jndre
vom 16 April datirt und lautet Ein osficielles Telegramm
hat Ihnen Kenntniß gegeben von dem schrecklichen Unglück
welches Sivel und Crocs Spimlli betroffen hat Die Er
stickung ergriff sie in den hohen Luft Regionen welche wir
erreicht hatten

Ich werde Ihnen mittheilen was ich von diesem
Drama wissen kann denn zwei Stunden befand ich mich
in einem Zustande vollständiger Bewußtlosigkeit Das
Aufsteigen au der Gasanstalt von Villete Paris ging
gut von Statten Um 1 Uhr Nachmittags waren wir
schon mehr als 5999 Meter Druck 499 hoch Wir
hatten die Luft in Pottascheschläuche eingelassen unsere
Pulsschläge gezählt die innere Temperatur des Ballon
gemessen die mehr als 29 Grad betrug während die
äußere Lust weniger als 5 Grad erwies Sivel hatte die
Gondel geschichtet Crocs sich seines Spektroskops bedient
Wir waren Alle sehr vergnügt Sivel warf Ballast aus
wir stiegen auf indem wir Sauerstoff einathmeten der
eine treffliche Wirkung hervorbringt Um 1 Uhr 29 Mi
nuten gab das Barometer 329 M an wir befanden nn
in einer Höhe von 7999 Meter die Temperatur betrug
weniger als 19 Grad Sivel und Crocs find bleich ich
fühle mich schwach ich achme Sauerstoff ein was mich
ein wenig auffrischt Wir steigen immer fort Wir
haben viel Ballast soll ich welchen hinunterwerfen fragte
Sivel Ich antwortete ihm Thun Sie was Sie wollen l
Er wendet sich zu Crocs und stellt die nämliche Frage an
ihn Erocs winkte sehr energisch Ja mit dem Kopfe Wir
hatten in der Gondel fünf Säcke Sand jeder derselben
im Gewicht von 59 Pfund zum wenigsten vier hingen an
den Stricken der äußeren Seite der Gondel Sivel ergreift
sein Messer und schneidet der Reihe nach drei Stricke ab
Die Säcke leeren sich und wir steigen rasch in die Höhe

derte ich ihr doch werden Sie mir gewiß Gelegenheit
geben in Zukunft mehr über diese Angelegenheit zu ersah
ren mit der mich der Zufall bekannt gemacht

Ganz gewiß Sprechen Sie doch eines Abend wieder
bei uns vor wo ich Ihnen dann Weiteres mittheilen will,
und ihr Angesicht hinter dem dichten Schleier bergend ent
fernte sie sich nach den herzlichsten Abschiedsworten

Ramkers hat den nachstehend geschilderten Appa
rat ersonnen um das Umschlagen kleiner Nachen und Kähne
zu verhüten Er befestigt an beiden Seiten des KahnS
unterhalb der Ruder mittelst Charnieren ein Brettcheu
dessen Länge von der Größe des Fahrzeuges abhängt Nsch
den Gesetzen der schwere würde das Brettchen fich neigen
und an die Seitenwände des Kahnes anlegen Um dies zu
verhindern wird es mit einem horizontal liegenden Brett
chen in Verbindung gebracht so daß sie ein V darstellen
das sich mit seiner Oeffnung an die Schiffswände lehnt
Das obere Brettchen kann nun nicht ganz Herabfinken und
jemehr das Schiffchen durch was immer für eine Einwir
kung nach einer Seite gedrückt wird um so mehr wird es
durch den dann entstehenden Gegendruck des Wasser der
gegen die Brettchen gerichtet ist in die Höhe gehalten wer
den Die gefährliche Bewegung gestalte sich demnach zum
Rettungsbehelf Bei den kürzlich auf der Rhede von Nizza
angestellten Versuchen konnten vier bis fünf Männer die
mit aller Kraft auf eine Seite des Kahnes drückten den
selben nicht zum Umschlagen bringen Die Schutzbrettchen
sind außerdem noch mit einem kleinen emporsteigenden Rand
versehen an den sich die Schwimmer halten und nöthigen
falls wieder in das Schiffchen schwingen können Man wird
gern zugestehen daß die Erfindung nicht nur sehr sinnreich
ist sondern auch geradezu als eine sehr schätzenSwerthe
Neuerung bezeichnet werden muß Nachdem au unsern
Saal Kähnen im bevorstehenden Sommer noch einige Men
schen verunglückt sein werden wird man auch bei uns in
Halle wohl die neue Erfindung zur Anwendung bringen



ich fühle mich plötzlich so schwach daß ich selbst den Kopf
nicht umdrehen kann um meine Freunde anzusehen die
wie ich glaube sich siesetzt hatte Ich will den Schlauch
mit dem Sauerstoff ergreifen aber es ist mir unmöglich
den Arm zu erheben mein Geist war noch sehr klar Ich
hatte die Augen nach dem Barometer gerichtet und ich sah
die Nadel der Ziffer des Drucks nach 29t Mm dann
28t gehen Ich will rufen Wir sind 8000 Meter hoch l
Aber meine Zunge ist wie gelähmt Plötzlich schließe ich
die Augen und verliere das Bewußtsein es war ungefähr
1 /z Uhr Um 2 Uhr 8 Minuten wache ich einen Augen
blick auf Der Ballon stieg rasch hinab ich konnte einen
Sack Ballast abschneiden um der Schnelligkeit Einhalt zu
thun und in mein Notizbuch folgende Zeilen einschreiben

Wir steigen hinab Temperatur weniger als 8 Grad Ich
werfe Ballast hinunter Sivel und Crocs liegen noch be
wußtlos auf dem Boden der Gondel Wir steigen sehr
schnell hinab Kaum hatte ich diese Zeilen geschrieben als
mich eine Art von Zittern ergriff und ich breche nochmals
ohnmächtig zusammen

Ich spürte einen heftigen Wind was ein schnelles
Hinabsteigen andeutete Einige Augenblicke später fühlte
ich daß man mich am Arm rüttelte Ich erkenne Croce
der wach geworden Werfen Sie Ballast hinaus sagte
er mir wir steigen hinab Aber ich kann kaum die
Augen öffnen und ich weiß nicht ob Sivel erwacht war
Ich erinnere mich daß Croce die Schlauchröhre losmachte
und sie wie auch Ballast Decken c über Bord wirft
Alles dies ist eine äußerst verworrene Erinnerung die
schnell erlöscht denn ich verfalle in eine noch größere
Schwäche als vorher und es war mir als ob ich für einen
ewigen Schlaf einschliefe Was ereignete sich nun Ich
sehe daß der seines Ballastes beraubte undurchdringliche
und sehr warme Ballon nochmals in die hohen Regionen
hinausging

Um 3 Uhr 15 Minuten öffnete ich die Augen wieder
ich fühle mich gebrochen aber mein Geist belebt sich der
Ballon fällt mit einer Schrecken erregenden Schnelligkeit
die Gondel wird mit Gewalt hin und her geworfen Ich
rutsche auf den Knieen und ziehe Crocs wie auch Sivel am
Arm Sivell Crocs rufe ich aus wacht auf Meine
beiden Gefährten saßen niedergekauert in der Gondel den
Kopf unter ihre Mäntel versteckt Ich raffe alle meine
Kräfte zusammen und versuche sie zu erheben Sivel s
Gesicht war schwarz seine Augen erloschen sein Mund weit
offen und mit Blut angefüllt Crocs Spinelli s Augen
waren geschlossen und sein Mund blutig Ihnen zu be
schreiben was alsvann in mir vorging ist unmöglich Ich
spürte einen furchtbaren Wind wir befanden uns auf einer
Höhe von 6vt 0 Meter in der Gondel befanden sich zwei
Säcke Ballast die ich hinabwarf die Erde näherte sich
schnell

Ich will mein Messer ergreifen um den Strick des
Ankers abzuschneiden unmöglich es aufzufinden ich war
wie wahnfinnig und fuhr fort Sivel zu Hilfe zu rufen
Glücklicher Weise fand ich ein Messer und konnte den Anker
im gewellten Augenblick losmachen Der Stoß gegen die
Erde war von einer außerordentlichen Heftigkeit Der Bal
lon schien platt zu werden und ich glaubte daß er liegen
bleiben würde aber der Wind war heftig und riß ihn fort
Der Anker griff nicht und die Gondel glitt über die Fel
der die Leichen meiner armen Freunde wurden hin und
hergeworfen und ich glaubte jeden Augenblick daß sie aus
der Gondel herausfallen würden Indeß konnte ich die
Schnur der Klappe ergreifen und der Ballon leerte sich
und wurde gegen einen Baum geworfen Es war um
4 Uhr

Als ich ausgestiegen wurde ich von einer heftigen fie
berhaften Ueberreizung ergriffen und bald stürzte ich todten
blaß zu Boden Es war mir als würde ich zu meinen
Freunden in die andere Welt gehen Indeß erholte ick
mich ein wenig Ich befand mich neben meinen unglück
lichen Gefährten die schon kalt waren Ich ließ ihre Lei
chen in eine benachbarte Scheune bringen Der Schmerz
erstickte mich fast Ich befinde mich in Ciron wo ich volle
Gastfreundschaft fand Ich hatte die ganze Nacht das Fie
ber konnte nichts essen und bin äußerst schwach ich um
arme Sie G Tissandier

Der Zönith war lediglich zu wissenschaftlichen Zwecken
aufgestiegen es handelte sich um spektroskopische Beobach
tungen an der Sonne und um Versuche in einem möglichst
hoch über der Erdoberfläche gelegenen Raume die Akademie
der Wissenschaften hatte selbst zu den Kosten beigesteuert
Aeltere Luftschiffer wie Glaisher und Coxwell wollten eine
Höhe von 11,0 10 Metern erreicht haben der Erstere so
gar ohne einen Augenblick die Besinnung zu verlieren
Diesmal scheint aber der Aufenthalt schon in einer Höhe

5 von 8V00 Meiern tödtlich gewesen zu sein vielleicht aller
dings weil die durch vielfache Fahrten allzu vertrauensselig
gewordenen Reisenden nicht mit der nöthigen Besonnenheit
die niederen Luftschichten durchbrachen Sivel ein ehema
liger Seemann war der Schwiegersohn des bekannten Luft
schiffer Poitevin und hinterläßt eine Wittwe und ein sie
benjähriges Töchterchen Er hat in früheren Jahren drei
oder vier Mal die Reife um die Welt gemacht und sich
dann aus Liebe zur Wissenschaft und Freude an der Ge
fahr der Luftschifffahrt gewidmet seine Kaltblütigkeit in der
Bedienung des TauwerkS war von allen Luftschiffern die
mit ihm reisten bewundert worden Die vorgestrige Fahrt
war seine zweiundfünfzigste Crocs Spinelli war ein 30jäh
riger Ingenieur Gaston Tissandier Chefredacteur der Zei
ung La Nature ist ebenfalls ein bewährter Luftschiffer
der mit seinem Bruder Albert während der Belagerung von
Paris vielfache jedoch erfolglose Versuche gemacht hat zwi

schen der Hauptstadt und den Departements einen regelmä
ßigen Verkehr mittelst Ballon zu unterhalten Die Luft
schifffahrtsgesellschaft hat eine Subskription für die Hinter
lassenen der beiden Verunglückten eröffnet Die Leichen
werden nach Paris gebracht

Lotterie
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse

151 Königl Preußischer Klassen Lotterie sind nachstehende
Gewinne gefallen

2 Gewinne zu 30,000 Mark auf Nr 21457 94145
2 Gewinne zu 15000 Mark aus Nr 22222 62473
2 Gewinne zu 6000 Mark auf Nr 50614 90080
35 Gew zu 3000 M auf Nr 322 748 2626 2939

4037 3083 6S83 6549 9468 9919 10464 11887 13827
15351 19084 19540 29834 32040 39503 47858
51780 52079 52122 52140 52285 5523S 5843
58510 66318 66937 70107 76180 76666 92392
93302

51 Gew zu 1500 M auf Nr 743 1237 4530 5670
8116 10235 10954 12593 14574 21714 21771 22288
22506 28026 28426 31301 33474 36789 39698
42739 43109 45383 49638 49992 50179 52766
56490 61882 63191 66209 68612 70002 76075
76252 78095 81011 81657 84001 84711 85488
86670 90013 90195 90668 91152 92288 92617
93055 93469 94131 94867

64 Gew zu 600 Mark auf Nr 346 473 3083 7772
9651 11433 13983 14229 14348 14694 17179 21164
24158 25532 25764 29284 31524 32577 34037
35526 40564 41773 42276 45439 52223 52359
52414 52472 59506 61413 62795 63745 63984
63989 64598 64870 65010 6SS51 66363 67094
67587 68257 68823 69121 70617 72644 73822
75012 76824 77967 78060 80141 81666 85009
85138 87061 87983 88880 89618 89710 89768
91944 93134 94631

Berlin den 19 April 1875
Königliche General Lotterie Direction

Ncpertoir des Stadt Theaters zu Halle
Dienstag den 20 April Hans Heiliug Romantische

Oper in 3 Acten nebst einem Vorspiel von Eduard
Devrient

Personen
Die Kömgin der Erdgeister
Hans Heiling
Anna seine Braut
Gertrud ihre Mutter
Conrad burggräflicher Leibschütz
Stephan der Schmied des Dorfes
Niclas Schneider

Frl Bayrer
Hr von Bongardt
Fr Siechen Riickaus
Frl Schwarzer
Hr Winkelmann
Hr Kanla
Hr Eng

Bekanntmachung
Die zwischen dem vormaligen alten Geistthore und dem Mühlweg in der Mitte deS

dort entstehenden Stadttheils neuangelegte Straße hat den Namen BlUMMstratze
erhalten was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird

Halle den 17 April 1875 Die Polizei Verwaltung

Ein jung verh Mann sucht Stellung als
Portier oder Hausknecht in einem Kaufmanns
geschäft Zu erfr Bahnhofsstr 3 H I

Ein Laden mit o ohne
guter Geschäftsgegend

Vyl UllH wird zum I October zu
beziehen gesucht

Zu erfragen in der Exped d Bl

Eine geübte Schneiderin sucht Beschäftigung
in u außer dem Hause gr Rittergasse 2

Bekanntmachung
den Remonte Ankauf pro 1873 betreffend

Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise
vier und fünf Jahren sind im Königlichen Regierungsbezirk Merseburg für dieses Jahr nach
stehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

den 25 Mai in Merseburg
26 Naumburg28 Kayua21 August Wittenberg
24 Pretzsch25 Dübeu26 Eilenburg27 TorgattDie von der Militair Commisfio erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen

und sofort baar bezahlt
Pferde mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzen den Kauf rückgängig

machen sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der Unkosten zurückzu
nehmen auch sind Krippensetzer vom Ankauf ausgeschlossen

Die Verkäufer find ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke rind
lederne Trense mit starkem glatten Gebiß keine Knebeltrense eine starke Kopfhalfter von
Leder oder Hanf mit zwei mindestens zwei Meter langen starken hänfenen Stricken ohne be

sondere Vergütigung mitzugeben
Kr egs Mtmster nm

Abtheilung für das Remonte Wesen
gez v Schön v Klüber

Ein Bäckergeselle der Ofenarbeit ver
steht wird gesucht Näheres durch
Frau Fleckinger kl Schlamm 3 1 Tr

Wir suchen zum sofortigen Antritt bei gu
tem Lohn einen fleißigen ehrlichen Mann als
Markthelser Gebrüder Frank

Zum 1 October wird in der Nähe des
Marktes eine größere Hofwohnung wo
möglich parterre zu miethen gesucht Adres
sen abzugeben Rathhausgasse 19 1 Tr

Familien Nachrichten

Heute Vorwitt A 8 Hlir versoliiell uaod
Ilrrr er XrÄnIiIikzit meine innigst seliebte

Mb
im 41steu

Diesen so überaus seiimör ilidrsv Verlust
sei t Mit äer Litte um stille rkeilnaltmo
tietbetrübt an

Oarl XaulmaimLalle äeu 19 xril 1875

Ein ordentliches Mädchen für Hausarbeit
findet sofort Dienst bei

A Peter Rannischestraße 21
Aufwartung sofort gesucht Töpferplan 1

Eine ordentliche Frau als Auswartung
sucht Herm Kiehl Leipzigerstraße 46

ZkS Für zwei einz Leute wird ein
Mädchen bei sehr höh Lohn gesucht durch

Frau Herrmann gr Klausstr 18
Ein junger Mann sucht zur möglichst schnel

len Erlernung des Franzöfichen einen geeigne
ten Lehrer Adressen mit Angabe der Be
dingungen werden unter Veränderlich durch
die Exped d Bl erbeten

Todes Anzeige
Heute Morgen 2 Uhr entschlief zu einem

bessern Leben unsere innigstgeliebte Schwester
Auua Metzuer

Dies zeigen Verwandten und Freunden
mit der Bitte um stille Theilnahme an

die traueruden Hinterbliebeueu
Halle Gera Czessk den 20 April 1875

GW Lagerplatz
in der Nähe der Bahn mit Benutzung
eines Anschlutz Schieuengeleises an die
Magdeburg Leipziger Eisenbahn ist zu
verpachten Näheres unter H 5,547 d
durch Haasenstein 6t Vogler Halle a SAM Einen Ackerknecht sucht sofort

Fr Binneweiß
Eine ältere Person Frau oder Mädchen

ohne Anhang mit guten Zeugnissen versehen
die eine kleine bürgerliche Haushaltung selbst
ständig führen kann und die Pflege einer
kranken Frau übernimmt findet bei hohem
Lohn zum 1 Mai Stellung Zu erfragen

Am letzten Sonnabend Abend gegen 10
Uhr sind in der Leipzigerstraße nahe dem
Thore ein Schirm und Stock letzterer mit
Namen aus einer Droschke verlor n wordene
Abzugeben in Giebicheustein Gartenstr 3
gegen Belohnung

Zwei Niederlagsräume große Stein
straßs 17 im Hofe sind einzeln oder zu
sammen zum 1 Juli zu vermiethen

Mehrere Kochmamsells reinliche
L Hans Stuben u Küchenmäd

chen finden sofort hier n nach außerhalb
S Stellen durch Frau Binneweiß

Anst Schlafstellen m K Königsstr 17,H II
Anst Schlafstelle m K Brunnenplatz 4,1

A Ein verh Kutscher findet sofort auf
I einem Rittergute Stellung durch

Fr Binneweiß

in der Expedition d Bl

Tüchtige Mädchen finden Stellung durch
F Seisert Zapfenstraße 21

Anst Schlafstelle Unterberg 23 Verloren
am 19 d Nachmittags eine goldene Das
meuuhr nebst Halm von der Lindenstraße
durch die Königsstraße Poststraße Stein
straße über den Markt Trödel Halle nach
der Liliengasse Gegen sehr gute Belohnung

abzugeben Trödel 4

Anst Schlafstelle m o o K
Blücherstraße 6

Ein zuverlässiger Tagschneider findet
dauernde Beschäftigung bei

Wilh Nagel Brüderstraße 12
Ein Pferdeknecht wird sofort gesucht

Leipzigerstraße 80

Ein ordentliches Kindermädchen sucht sofort
oder zum 1 Mai gr Klausstraße 11 Anst Schlafstelle kl Sandberg 18 pt

Ein zuverlässiges Mädchen
wird für Kü e und Hausarbeit den 1 Mai
zu miethen gesucht Schmeerstraße 37/38

Anst Schläfst m o ohne K Mauerg 14
Schlafstelle m Kost offen alter Markt 33

Anst Schläfst m K Trödel 13 Eine blaue Brille mit Futteral verlöre
Abzugeben Druckerei gr Schlamm 4

Ein ordentliches Mädchen welches
gute Atteste beibringen kann wird zum 15
Mai für ein Hötel als zweites Stu
benmädchen gesucht Meldungen unter
H S,SÄ2b nehmen Haasenstein L5
Vogler hier entgegen

Köchin u Hausmädchen erh sof u
spärer bei höh Lohn anuehmb Stellen durch

Frau Gutjahr Martinsgasse 21
MDas ein B otschrank mit Rück zu verk

Laden mit Wohnung
zum I Huli oder October zu miethen
gesucht Merzeuich K Co

gr Nlrichstr/61

Am Freitag ein stibergrauer Hahn mit
Dolle entlaufen Abzugeben

sL 6927 gr Ulrichsstrake 40
Weibl Dienstboten

jeder Branche erhalten sofort u zum 1 Juli
gute Sellen bei hohem Lohn durch

Emma Lerche gr Klauestraße 28

Eine Wohnung zum 1 Octb von 2 St
oder 1 St 2 K u Zub zu ca 70 von
einem stillen Beamten nahe der Bahn zu
miethen gesucht Näheres Exped d Bl

Eine Dameu Uhr gefunden Abzuholen
Schülershof 14

Eine Vorarbeiten für Weiß Nähmaschine
gesucht gr Ulrichsstraße SS I 1 Klingel

Taschentuch gef Solle Kirchthor 15
Kl Kinderschuh Verl Abzug Markt 18
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M von v onfe für alle hiesigen und auswärtigen Zeitungen
zu gleichen Preisen wie bei den Zeitnngs
Expeditionen selbst ohne Porto unv Spesen

befindet sich

knM N 88k
dei

illv Iil it l iKarre
in vorzüglicher Qualität empfiehlt

Königsplatz 6

Mit heutigem Tage eröffne ich in meinem
Hause kleine Klansstratze 7 ein i
KmnmtMgtschfft

Ich werde stets die besten Prosucte zum
billigsten Preise halten

I K lu ge kl Klausstraße 7

Itiebeek sche Briquettes
Oberröblmg sowie Werscheu Weiszenfelser

PreßsteineHolz und Steinkohlen zum Sommerpreis
Händler und größere Abnehmer erhalten zum
Grubenpreis

Carl Martini Taubengasse 3

Eine Partie Chemisettes von Sß an weiße Spitze und Einsätze Kragen
und Manschetten sowie wollene und baumwollene Camisols und Unterhosen empfehle
zum Selbstkostenpreis Von preiswerthen Corsetts ist noch immer Auswahl da

5 alter Markt 1
Ich erlaube mir dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend hier

mit anzuzeigen daß ich am heutigen Tage ein vn Kros
ck vn äktsit Neumarkt Geiststraße SK eröffnet habe und füge die Bitte bei
mich bei Bedarf zu beehren

WKtvrsitvrLvr aus Erlangen

Magded Sauerkohl empfiehlt
I R Sträßner

Fleisch Verkauf
Dem hiesigen und auswärtigen Publikum

wird hiermit bekannt gemacht daß von heute
ab schönes Ochsenfleisch mit 4 velkauft
wird Kalbileisch 3 G 6 H, das Schweines
und Hammelfleisch nach den bekannten bil
liges Preisen

Hetzler Fleischermstr gr Klausstr 8

in allen Größen empfing wieder
Moritn Rathhausgasse 9

Zum Kochen und Braten die einfachste und billigste Weise ohne die geringste Feuersgefahr

daß derselbe beim
Petroleum Verbrauch per Stunde ä Flamme Psg

ZsL Für jeden bei mir gekauften Apparat leiste ich Garantie
Gebrauch geruch und dunstfrei ist

Heute Mittwoch 8 Uhr Speckkuchen bei
A Seope Landwehrstr 16

Gute Speisekartoffeln marin Heringe
ü Stück 1 Hr gutkoch Hülsenfrüchte träft
wohlfchW ckendes Landbrot täglich frische
Giebichensteiner Backwaare Berl Tivolis
und Zerbster Bitterbier hält bestens ewpf

alter Markt 15 im Keller
Oberröbl Briquettes Torf Steinkvh

len und Holz verkauft Schulberg 4

In xlornlzirten kolraodteln vorrätlriA
in Halls in Dr ae sr s Hirselr
xotlrelis in 0 kaxst s Ln sl
xotbel e so vvls im LnAl os I Asr dei

Helrnbolät Ä Oo

Eine noch neue hölzerne Gartenlaube u eine
Bettstelle billig zu verk Zinks Garten 9

Nur noch 8 Tage

g r Brauhausgasse 31
bestehend iu 5V Dutzend von 15 Sgr an

100 Dutzend von 15 Sgr an
100 Dutzend Itttmenstlrümptv von 3 Sgr au

50 Dntzend Hvrrvnvon 5 Sgr an
1000 Her N mvii und von 3 Sgr ausollen schleunigst verkauft werden r Verölter

üinern ssbrtsn u,lzlikunr erlanbs iolr
rnir srAelzsnst av2U siIsn äass ioli von
lrents ad alle in äas Talrnär tlielrs aod
einsotrlaAsnäe Laolren anslndrsn verä

leb veräe inieb bestrsbsn ein Assbrtss
ub ilcuin änrelr nlörti nnA linnstlivbsr

Aätrne AÄN sr edisse sovvis klomben ans
Llolä und klatinnrn etv 2nkrieäen sn stellen

nob terti v ieli ani V/ nnsvb klornben ans
anäsrsn Netallsn solron von 15 Hr ad an

Indern ieb Äiss sinsin Aösbrtsn nblil nin
Xenntniss bringe bitte ielr urn AÜtiAS

LeriloksiobtiAnnA
Halls äsn 19 xi il 1875

Dr Z
Lieiststriisso 8

Gau Ornamente

in unä alCapitale L raMteius eroteriev k eustvrdelti öiiuuAvu Rosetten
UeäaillovSi I üIluiiMii I estolls kesimsv I i uieu Va8vv,v0vkoit
1t0M6ii8tuken inst Ornamenten eingelegt privAdruiluvndeekvii vto

eioxkekle lÄbrlkxreisvn Zlustvr uack ÄastertÄtelu u Dienst

zu Banzwecken in beliebig geschlagenen Längen offerireu billigst

R Magdeburgerstraße 4A

Für Stellmacher
Eine Parthie ganz zähe gesunde

Efchenbohlen trocken u breit haben
soeben erhalten L 5,5 9 b

L AlüUvr
Ein gut erhaltenes Pianoforte von schö

nem starken Ton steht preiswerth zu verkaufen
Geiststraße 36 Part

Ein Kinderwagen billig zu verkaufen
Spitze 31

Ein hölz Bett zu ve rkaufen Steg 9
Zwei neugemachte Federbetten billig zu

verkaufen Trödel 19Einig e Taus Dachsteine verk Langeg 9
Ein sehr gut gehaltener Wagen steht zu

verkaufen Brunnenplatz 6
Daselbst ein Schlüssel gesundem

Ein kleiner hübscher Hund ist billig zu
verkaufen Leipzigerstr 99

Von Sonnabend
Wh bis Sonntag

Mittag stehen große u kleine ma
gere thüring Landschweine zum
Verkauf im gold Pflug zu Halle

LuM K Rolle

Bekanntmachung
Einem in und auswärtigen Publikum hiermit zur Kenntniß daß von heute ab die

meisten Dachdecker Meister der Stadt Halle keine Gesellen der Stadt mehr halten und doch
fast alle Arbeiten durch die Gesellen ausgeführt werden

Darum bitten wir ein Wohllöbliches Publikum uns mit recht vielen Aufträgen
beehren zu wollen da wir alle Dacharbeiten auf eigenes Gewerbe ausführen Für pünkt
liche und reelle Bedienung werden stets bemüht sein

die Dachdeckergefellen der Stadt Halle a/S
Annahme Stellen befinden sich Ooerglaucha 17 bei Friedrich Harlach

RathSwerder 3 bei F Grauert Trödel 7 bei W Söffner Geiststraße 47 bei
Karl Hamann

Halle a/S den 2V April 1875

Die srsis 6,sr rsAslnrässiASN ssanAsniznnAsn lrir alls 4 Ltirnrnsn lincist iibsr

inorsssn uerstaK SS bsnäs 7 Ildr äis kol snäsn vis bisirsr
Alittv 7 Llkr iin Saals äsr Volkssolrnls statt l snbt vvirä osna
von Hänäsl Im Sillsssn Asndts varnsn nnä Hsrrsn v slvlis äsin Vereins bsi ntretsn
Vsünsolrsn vollen siolr l ei Ilnter iöiolinötsin XaxellöNKasss 16 NaelrinittaAs wisolren
3 unä 4 lllrr Ask insl 1ön

Ein Student wünscht Nachhülfestunden zu
geben Gef Offerten unter A B 30 in
der Exped d B erbe ten

Buchführung
Ein Kaufmann wünscht in seiner freien

Zeit noch die Bücher eines anderen Geschäfts

zu führen Gefall Offerten werden unter
P 15 in der Exped d Bl erbeten

Gründlicher Unterricht im Schneidern wird

ertheilt Steg 11Zum 2l April
Melodie Beim Schwanewirth zc

Zehn Flaschen zehn Flaschen und noch Etwas
dazu

Die giebst Du heut zum Besten Na wat
seggst Du noch dennu

Wir gratulireu ir
Stadt Theater

Mittwoch den 21 April bleibt das Theater
geschlossen

Donnerstag den 22 April
Letzte Vorstellung

n zDie lustigen Weiber von
Windsor

Komische Oper in 3 Acten von Nicolai

Restauration
xum
Neues franz MUard

H 5,Z98d ri iiZ Sielilitt

Mittagstisch im Abonnement 7 V und
10 Abonnenten werden angenom

men I vterV M KEKvKMG
Mittwoch früh frischen Speckkuchen

Eine Ladeneinrichtnng wird zu kaufen
gesucht Zu erfragen

Rathhausgaffs 14 1 Tr

Lalle I roitaA den 23 xrll 1875 7V Illir
im 8aal6 äes

Fexedsn von

rAMn Ltvln k v AM orweKeonnter AöKlliAkr Nitvirlcnn von
ran i a 8itai vllv rl KvrtrnÄ n Lsrrn Älnsikäireotor Vi v vi

IZillsts 2N nnrnrnerirtsn lät en a 2 1 50 k nielrt nnrnrnsrirte ä 1 N 50
sinü dsi U Itarmrv t Larln8serstr 19 2N baden Xasseuxreis A Lillet 3 Narl

übernimmt zur Conservirung unter Ga

rantie llliuil

an der Sophienstratze in nächster Nähe des landwirthschaftlichen Instituts

empfiehlt guten und kräftigen 7 und 1V von 12 bis 2 Uhr
vL U

Wohnungsveränderung
Einem geehrten Publikum mache ich hier

mit bekannt daß vom heutigen Tage meine
Wohnung nebst Uhren Geschäft

am Markt Nr 11
sich befindet Uhrmacher

Ueverfahrt nach der Raveuinsel
Die Ueberfahrt an dem Töpferthor neben dem Bierkeller des Hrn Lanoli

kuss ist mit heutigem Tage eröffnet und stehen Wochentags Nachmittags von
2 Uhr Sonu und Festtags Bormittags von 7 Uhr ab Gondel und Kiih
Bereitschaft Um recht zahlreichen Zuspruch bitten

ZU HV v kv C vI vK
we in

Heute Mittwoch zum Blchtag Fladen div Kaffeekuchen Döllnitzer Gose sein

Das Mittwoch Abonni ments Kränzchm
findet Donnerstag den 22 April statt

Dreizehntes und letztes

KMPlttttliv OvIMlt
in dieser Saison

findet

S8 priRIm neuen Idvater

statt W Halle
Restauration

Donnerstag

Früh Speckkuchen Zze

kchteeliiliM
Versammlung Donnerstag den 22 April

Abends 8 Uhr im Hotel zur Tulpe
Vortrag des Herrn Geh Rath Prof Dr

Knoblauch über Thermoelectrieität n
die Clamond sche Batterie

Der Vorstand

Mscher urn herein

MoutagS u Donnerstags Uebung

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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